
 

 

 

der Juni hat in diesem 
Jahr zwei wichtige Ereig-
nisse.  
 
Zum einen ist das der  
1. Juni - der Internatio-
nale Kindertag. An die-
sem Tag stehen alle Kin-
der besonders im Mit-
telpunkt unserer Auf-
merksamkeit.         

 
Viele Menschen in unserer Gemeinde engagieren sich 
privat, beruflich und ehrenamtlich für die Kinder in 
unserem Ort. Ihnen möchte ich meinen besonderen 
Dank aussprechen und die Unterstützung der Gemein-
de zusichern. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Spielende Kinder sind lebendig gewordene Freuden“ 
                       Christian Friedrich Hebbel 
 
Das zweite Ereignis ist der 60. Jahrestag des Volks-
aufstandes am 17. Juni. 
 
Ich meine, dieses Ereignis verdient Erinnerung. Es 
zeigt, was geschieht, wenn sich die Regierung zu weit 
von den Bedürfnissen des Volkes entfernt. Auch in 
unserer Region waren die Probleme so groß, dass 
der Aufstand hier vor Ort eine wichtige Rolle spielte. 
 
Ihnen wünsche ich eine schöne Zeit, besonders mit 
Ihren Kindern. Wenn diese schon größer sind, können 
Sie vielleicht die eine als auch andere Ausstellung 
oder Veranstaltung zum Gedenken an den 17. Juni mit 
ihnen besuchen. 
 
Herzlichst 

 
 
 

Ihr Bürgermeister 
Ralf Brehmer 
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Bekanntmachungen der  
Gemeindeverwaltung Rietschen 

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde 
Rietschen aus der öffentlichen Sitzung            

vom 08.04.2013 

Beschluss 22/2013: Der Gemeinderat der Gemeinde Riet-
schen billigt in seiner Sitzung am 08.04.2013 den Entwurf 
des Bebauungsplanes „Erlichthof“ nach § 13 a Absatz 2 
BauGB in seiner Fassung vom 26.03.2013 mit den am 
08.04.2013 aufgenommenen Änderungen und beschließt die 
öffentliche Auslegung. 

Beschlüsse des Technischen Ausschusses   
der Gemeinde Rietschen aus der öffentlichen 

Sitzung vom 15.04.2013 

Beschluss 09/2013: Der Technische Ausschuss der        
Gemeinde Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 
15.04.2013 die Vergabe der Bauleistungen Zimmererarbeiten 
und Dacheindeckung, Los 2 für den Neubau des Dorfge-
meinschaftshauses „Goldener Reiter“ in Rietschen / Werda 
an die Firma WESO Dachbau GmbH mit einem Auftragswert 
von 45.554,89 € zu vergeben.  
Beschluss 10/2013: Der Technische Ausschuss der        
Gemeinde Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 
15.04.2013 sein Einvernehmen nach § 36 BauGB zum An-
trag Az.: B-13/00704/RI/21 auf Errichtung eines Carports mit 
Geräte – und Hobbyraum auf dem Flurstuck 46, Flur 6 der 
Gemarkung Rietschen.  
Beschluss 11/2013: Der Technische Ausschuss der        
Gemeinde Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 
15.04.2013 sein Einvernehmen nach § 36 BauGB zum An-
trag Az. B-13/0051/RI/21 auf Energetische Sanierung und 
den Ausbau eines Mehrfamilienhauses mit barrierefreiem 
Zugang im Eingangsbereich für Erdgeschosswohnungen und 
Erweiterung der Terrasse auf dem Flurstück 60, Flur 3 der 
Gemarkung Rietschen.  
Beschluss 12/2013: Der Technische Ausschuss der        
Gemeinde Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 
15.04.2013 sein Einvernehmen nach § 36 BauGB zum An-
trag Az.:B-13/00689/RI/10 Bauvoranfrage zur Errichtung ei-
nes Wirtschaftsunterstandes mit Photovoltaikanlage auf dem 
Flurstück 56, Flur 8 der Gemarkung Daubitz.  

Beschluss 13/2013: Der Technische Ausschuss der        
Gemeinde Rietschen nimmt in seiner Sitzung am 15.04.2013 
den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes der 
Gemeinde Boxberg mit der Bezeichnung „Solarpark Box-
berg“ in der Fassung vom 15.03.2013 zur Kenntnis. Hinwei-
se, Anregungen und Änderungswünsche wurden nicht vorge-
bracht.  
Beschluss 14/2013: Der Technische Ausschuss der        
Gemeinde Rietschen nimmt in seiner Sitzung am 15.04.2013 
den Entwurf des Bebauungsplanes „Photovoltaikanlage an 
der Fichtestraße“ der Großen Kreisstadt Niesky entspre-
chend § 4 Abs. 2 BauGB in der Fassung vom 08.04.2013 zur 
Kenntnis. Hinweise, Anregungen und Änderungswünsche 
wurden nicht vorgebracht.  
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Nächste Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Rietschen findet am Montag, dem 10.06.2013, um 19:00 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus Rietschen statt. Die Tages-
ordnung wird rechtzeitig in den Schaukästen von Rietschen, 
Teicha, Daubitz und Hammerstadt bekannt gegeben. 

A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n 

              Öffentliche Bekanntmachung 

       Aufstellung des Bebauungsplanes „Erlichthof“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Rietschen hat am             
13. Mai 2013 in öffentlicher Sitzung auf Grund von § 2    
Abs. 1 BauGB beschlossen, für den Bereich Erlichthof – 
Feldweg einen Bebauungsplan aufzustellen und eine vorge-
zogene Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzu-
führen.  

Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 13.05.2013 
maßgebend. 

Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 

Aus dem Amtsblatt 

Seite 2  Bekanntmachungen der Gemeinde  

Seite 4  Unsere Jubilare 

Seite 5  Veranstaltungskalender 2. Halbjahr  

Seite 7  Sport aktuell 

Seite 10 Veranstaltungen im Juni 

Seite 12 Impressum 

Nächstes Amtsblatt 
 

Der nächste Rietschener Anzeiger erscheint  
am Montag, dem 1. Juli 2013. 
 

Anzeigenschluss ist Sonnabend, der 15. Juni 2013. Nachher 
eingehende Anzeigen können aus technischen Gründen 
nicht mehr bearbeitet werden.  
 

Weitere Informationen  
              www.rietschen-online.de  
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Ziele und Zwecke der Planung 

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung  eines 
Caravanstellplatzes und weiterer Schrotholzhäuser geschaf-
fen werden. 

Vorgezogene Bürgerbeteiligung 

Einsichtnahme in die Unterlagen bzw. Anregungen und Be-
denken können mündlich, zur Niederschrift oder schriftlich zu 
den Dienstzeiten der Gemeinde Rietschen bei Frau E. Knöfel 
-Bergbaukoordinatorin- Zimmer 14, Forsthausweg 2, 02956 
Rietschen vom 07. Juni bis zum 08. Juli vorgebracht werden. 

Dienstzeiten der Gemeinde Rietschen:  

Mo.- Mi.  09:00 Uhr–11:00 Uhr und 13:00 Uhr–15:00 Uhr     
Do.     09:00 Uhr–11:00 Uhr und 13:00 Uhr–17:00 Uhr       
Fr.     09:00 Uhr–11:00 Uhr 

          Information des  
           Landratsamtes 

Werden Sie Jugendschöffe oder                   
Jugendschöffin! 

Der Jugendhilfeausschuss des Landratsamtes Görlitz sucht 
noch Jugendschöffen und Jugendschöffinnen für die Amts-
periode 2014-2018.  

Ehrenamtliche Richter wirken bei der mündlichen Verhand-
lung und der Urteilsfindung mit den gleichen Rechten wie 
Berufsrichter mit. Für die interessante und verantwortungs-
volle Tätigkeit erhalten sie eine Aufwandsentschädigung und 
Fahrtkostenersatz. 

Die Bewerber für das Amt 

♦ müssen Deutsche sein 

♦ sollen das 25. Lebensjahr vollendet und das 70. Lebens-
jahr noch nicht erreicht haben 

♦ sollen ihren Wohnsitz innerhalb des Gerichtsbezirkes 
haben und nicht als Vollzugsbeamte tätig sein 

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite des 
Landkreises Görlitz www.kreis-goerlitz.de unter AKTUELLES 
(oder Aktuelles – Archiv der Meldungen) unter der Über-
schrift : „Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 2014 – 2018 
gesucht“. Dort erhalten Sie auch die Bewerbungsunterlagen. 
Sie können das Formular mit dem PC ausfüllen, anschlie-
ßend ausdrucken und unterschreiben.  

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung möglichst bald unter fol-
gender Anschrift ein: 

Landratsamt Görlitz 
Büro Landrat -Jugendschöffenwahl 
Bahnhofstraße 24 
02826 Görlitz 

Grünanlagenpflege in der Gemeinde Rietschen 

In der Vergangenheit wurde die Pflege von Rabatten, Wie-
senflächen, Hecken, Spielplätzen oder Kriegsgräberanlagen 
auf gemeindeeigenen Grundstücken von Bürgern oder Ver-
einen übernommen. Aus Altersgründen kann ein Teil der 
engagierten Bürger diese Aufgabe nicht mehr bewältigen. 

Wir suchen deshalb hilfsbereite Bürgerinnen und Bür-
ger, die gegen eine Aufwandsentschädigung die Pflege 
von Gemeindegrünanlagen übernehmen.  

Eine Nutzung von Flächen zur Futtergewinnung für die 
Kleintierhaltung wäre auch denkbar. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Bauamt, bei Frau 
Thielsch - Tel. 035772 42122. 

An alle Bürgerinnen und Bürger, die bisher und auch 
weiterhin die Pflege bestimmter Grünanlagen durch-
führen - ein herzliches Dankeschön für ihr Engage-
ment ! 

Mitteilungen des Bauamtes 

Stromspar-Check für einkommensschwache 
Haushalte - ökologisch und sozial 

 
Das deutschlandweite Projekt „Stromsparcheck“ für    
Görlitz ist bei SAPOS erfolgreich gestartet. Haushalte, die 
ALG II, Sozialhilfe oder Wohngeld beziehen, können die-
se Beratung kostenfrei in Anspruch nehmen. Geschulte 
Stromsparhelfer beraten, wie man Strom und Wasser 
sparen kann. Aber sie zeigen auch praktisch, wie man 
das erreicht und dabei seinen gewohnten Komfort erhal-
ten kann. 

Die Erfahrungen aus dem Projekt des Bundesministeri-
ums für Umwelt, der Energieagenturen Deutschlands und 
der Caritas Deutschland zeigen: Das Einsparpotential der 
beratenen Haushalte liegt bei ca. 100 € pro Jahr. Hinzu 
kommen die Artikel zum Strom und Wasser sparen im 
Wert von bis zu 70 € die einmalig und kostenfrei in den 
Haushalten ausgetauscht werden. 

Haben Sie Interesse an einer solchen Beratung? Dem 
zukünftigen Sparer entstehen keine Kosten! Das Team 
der SAPOS gemeinnützige GmbH freut sich auf Ihren 
Anruf unter der Telefonnummer 03581 31 88 90.  

Mehr Informationen erhalten Sie auch unter          
www.stromspar-check.de. 
 
Pressekontakt: 
Frank Fuchs 

0160 7946279 
sapos@sapos-goerlitz.de 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

wir können Ihnen dieses Projekt der SAPOS empfeh-
len. Bitte machen Sie davon Gebrauch! 

Bauamt 



 

 

UNSEREN JUBILAREN 

I n f o r m a t i o n e n  u n d  M i t t e i l u n g e n 

 
zum 70. Geburtstag   

 
 Jäckel, Günter 16.06.2013 Daubitz 
 Lerche,Heidelinde 18.06.2013 Daubitz 
 Toepfer, Regina 18.06.2013 Daubitz 
 Weitlandt, Jürgen 23.06.2013 Hammerstadt 
 Bursche, Eberhard    26.06.2013 Rietschen 

  
zum 75. Geburtstag   

 
 Tusche, Reinhard 03.06.2013 Daubitz 
            Kemming, Uta 09.06.2013 Daubitz 
 Jannaschk, Irmgard 26.06.2013 Rietschen 
  
      zum 80. Geburtstag   

 
 Swienty, Herta 08.06.2013 Daubitz 
   

zum 85. Geburtstag   
 

 Petau, Hubert  01.06.2013 Daubitz 
 Schreiner, Karl 12.06.2013 Rietschen 
 Walter, Gotthard 15.06.2013 Daubitz 
 Gutte, Ursula  16.06.2013 Daubitz 
  
      zum 90. Geburtstag 
 
 König, Herbert 22.06.2013 Teicha 
 
         

gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.  
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gärtner und      
Gartenfreunde, 

wie jedes Jahr, findet auch 2013 wieder die deutschland-
weite Aktion „Lust am Garten“ statt. 

Termin ist der 08.06.-09.06.2013 

Nur durch die Zusammenarbeit mit Privatgärtnern unserer 
Region und deren großen Einsatz, ihre grüne Oase Garten-
liebhabern zugänglich zu machen, ermöglicht es dem För-
derverein Fürst-Pückler-Region e.V. an dieser Aktion teilzu-
nehmen.  

„Lust am Garten“ ist kein Wettbewerb, sondern soll interes-
sierten Gartenfreunden die Möglichkeit bieten, an diesem 
Wochenende Erfahrungen und Anregungen auszutau-
schen. Wer bereit ist, seinen Garten für die Aktion zu öff-
nen, ist beim Förderverein Fürst-Pückler-Region e.V. herz-
lich willkommen.  

Für Rückfragen stehen wir, die Mitarbeiter des Förderver-
eins, täglich zwischen 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, unter der 
Telefonnummer 035771 61120 gerne zur Verfügung. Die 
genauen Öffnungszeiten der in diesem Jahr teilnehmenden 
Gärten entnehmen Sie bitte zum gegebenen Zeitpunkt der 
jeweiligen Tagespresse sowie dem Wochenblatt. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Lothar Bienst                    
Vorsitzender 

 Bekanntmachung der Jagd- 
  genossenschaft Rietschen 

 Information der Stadtwerke                             
Niesky GmbH    

20.06.2013 Rietschen 
21.06.2013 Rietschen, Neuhammer 
24.06.2013 Teicha 
25.06.2013 Daubitz, Walddorf 
26.06.2013 Rietschen/Daubitz Heidehäuser 
27.06.2013 Nieder Prauske 
28.06.2013 Werda 
01.07.2013 Hammerstadt 
02.07.2013 Altliebel, Neuliebel, Nappatsch 

Termine für Leitungsspülungen im            
Trinkwassernetz 2013 

Rietschen und Ortsteile 

Im angegebenen Zeitraum und nach Beendigung der Arbei-
ten ist mit Beeinträchtigungen und Trübung des Trinkwas-
sers im betreffenden Einzugsbereich zu rechnen.  

Alle Verbraucher werden gebeten, sich darauf einzustellen 
und notfalls zu bevorraten.  
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Berufsberatung im BIZ 
 
Die Klassen 8 und 9 der Freien Schule Rietschen haben am 16.04.2013 in Weiß-
wasser im BIZ-Mobil verschiedene Ausbildungsberufe und schulische Bildungs-
möglichkeiten kennengelernt. Erst wurden sie herzlich von Frau Wierick begrüßt, 
anschließend konnten sie mit dem Berufsuniversum ihre eigenen Talente entde-
cken. Danach suchten sich alle Schüler Informationen über ihre Traumberufe 
aus, um sie näher kennenzulernen. Hierbei wurden Adressen, Voraussetzungen, 
Zukunft der Berufe, Verdienstmöglichkeiten, Anforderungen der Ausbildungsbe-
rufe und vieles mehr recherchiert. Mit zahlreichen Unterlagen bildeten sich die 
Schüler der FSR weiter, um die unterschiedlichen Wege nach der Schule ken-
nenzulernen.   

                                                      
Montessori-Abend 
 

Am 23.04.2013 haben die Schüler der Klasse 9 ihre Montessoriarbeiten präsen-
tiert. Es ist jedes Mal ein Höhepunkt für die Schüler der FSR  ihren Lehrern, Eltern 
und Mentoren die Montessoriarbeiten mit Bildern, Fachmappen und einem prakti-
schen Teil  vorzustellen. So war es auch diesmal. Nach langer und intensiver Ar-
beit in einem Zeitraum von sieben Monaten zeigten die Schüler der Klasse 9 ihre 
Ergebnisse, erklärten und verbildlichten ihre selbstgebauten Werke, unterstrichen 
mit Plakaten oder Power-Point-Präsentationen ihre Vorträge. Am Ende bedankten 
sie sich bei ihren Lehrern, Mentoren und Eltern für die Unterstützung in dieser 
intensiven Lernzeit. 
 

 
Ausbildungs-Kontakt-Messe 2013 
 
Die FSR unternahm am 24.04.2013 mit den Klassen 7 bis 9 eine Exkursion zur 
Ausbildungskontaktmesse in Welzow. Genau wie im letzten Jahr veranstaltete 
Vattenfall eine Berufsmesse um jungen Leuten die Chance zu geben, sich recht-
zeitig vor ihrem Schulabschluss über die unterschiedlichsten Berufsmöglichkei-
ten in der Region zu informieren. Die Schüler der FSR konnten etwa 65 Unter-
nehmen Fragen über Ausbildung, Schulabschluss, Vergütung und Karrierechan-
cen stellen. Unter den 65 Unternehmen waren ABB, AOK, Bahn BKK, Balfour 
Beatty, Barmer GEK, BASF, Blumenhaus Winkler, Gostec, Krankenhaus Sprem-
berg, Siemens, Sparkasse Spree-Neiße, Sternenbäck und viele andere zu fin-
den. Den musikalischen Beitrag gestaltete die Musikband des Landau Gymnasi-
ums aus Weißwasser. Im Anschluss des Rundgangs konnten Schüler, Lehrer 
und alle anderen Teilnehmer der Messe sich in der Kantine mit Essen und Trin-
ken kostenlos stärken. Zudem finanzierte Vattenfall der FSR die Hin- und Rück-
fahrt nach Welzow. Die FSR bedankt sich bei Vattenfall für den Bus, für Essen 
und Trinken und freut sich auf die nächste Vattenfall Ausbildungsmesse im Jahre  
2014. 
 
 
SCHAU-MAL-REIN-Fest 
 
Nach dem Umzug in das neue Schulgebäude entschloss sich die FSR, ein zweites Mal einen Tag der offenen Tür anzubieten, 
um Eltern und Schülern die Gelegenheit zu geben, auch das neue Gebäude kennenzulernen. Am 15.05.2013 konnten alle 
Interessierten die Freie Schule unter dem Motto „SCHAU MAL REIN“ näher kennenlernen. Gut vorbereitet und organisiert 
erlebten alle Besucher einen sehr interessanten Tag mit den verschiedensten Angeboten und Informationen. So gab es eine 
Schulhaus-Rallye, Informationen über Berufsorientierung und Montessoripädagogik, Chemie- und Physikexperimente, eine 
Kunstausstellung des Malers Dietrich Peter, Bastelstraßen, historische Kostüme zum Anziehen, Wahl eines Schulmaskott-
chens, Benutzung von antiquarischen Schreibmaschinen, Besichtigungen der Computer- und Technikräume, Live-Musik von 
Schülern, Rundgänge durch die Schule, Bogenschießen und Spiele auf dem Schulhof und selbstverständlich für alle Getränke 
und Imbiss. 

Neues aus der Freien Schule Rietschen 

Foto: FS Rietschen 

Foto: FS Rietschen 

Foto: FS Rietschen 



 

 

      

   

  Verkehr und Technik – Themen, die begeistern                 

Unter diesem Motto stand in diesem Schuljahr die 2. fächerverbindende 
Woche. Vom 22. April bis 26. April hatten unsere Schüler besonders viele 
Höhepunkte, die das praktische Lernen in den Vordergrund stellten.  

Eröffnet wurde die Woche mit Poldi, dem Verkehrs-Dino. Diesen Tag gestal-
tete die Polizeidirektion Görlitz mit der Verkehrswacht. Am Mittwoch hatten 
wir unser Schulfest mit dem Tag der offenen Tür. Hierbei zeigten die Eltern 
unserer Schüler Fähigkeiten, welche oft verborgen sind. Ob als Schauspie-
ler, als Organisator oder Unterstützer - viele gestalteten dieses Fest mit. Ein 
herzlicher Dank an den Elternrat und alle Sponsoren, die dazu beitrugen.  

Natürlich zeigte sich das Wetter in dieser Woche von seiner besten Seite. 
So konnte auch der Neugier-Express am Donnerstag seine Stationen auf 
unserem Schulhof aufbauen. Die Kinder konnten viele Experimente durchführen, um so Technik besser zu verstehen. 

Am letzten Tag dieser Woche luden wir die Schüler der Grundschule aus Ilowa zu einem Gegenbesuch ein. Wir waren be-
reits im vergangenen Jahr in Ilowa und Ende Mai fährt unsere 3. Klasse wieder nach Polen, um die bestehende grenznahe  

Partnerschaft weiter auszubauen. So nutzen wir unser Thema und brachten 
verschiedene Verkehrsstationen zum Einsatz. Die 3 besten deutsch-
polnischen Paare sowie die Siegergruppe wurden mit Preisen geehrt. Natürlich 
gehörte eine komplette Verpflegung für alle mit dazu. Dieser Projekttag wurde 
gefördert von der Euro Region Neiße.       

Zurzeit werden in unserer Schule die interaktiven Tafeln angebracht. Freude 
und Spannung über die neue Technik stecken nicht nur in den Schülern. Gern 
möchten wir auch dies interessierten Bürgern vorstellen. Wenn alles  klappt, 
laden wir im Juli-Amtsblatt zu einer Kennlernstunde ein. 
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Neues aus der Grundschule „Gerhart Hauptmann“ 

Sport aktuell 

Foto: Grundschule Daubitz 

Foto: Grundschule Daubitz  

                >>1928 – 2013<< 
   85 Jahre Kegelsport  

   in Rietschen 
             vom 10.06.2013 –  15.06.2013 

 

   Montag, 10.06.2013  ab 13:00 Uhr 
Sporttag mit den Kindern der Freien Schule Rietschen 
 

Dienstag, 11.06.2013  ab 9:00 Uhr 
Sporttag mit den Kindern der Grundschule aus Daubitz 
 

Mittwoch, 12.06.2013   15:00 Uhr - 21:00 Uhr 
Öffentliches Kegeln für JEDERMANN 
 

Donnerstag, 13.06.2013 
Kleines Turnier unter den ehemaligen Kita‐Frauen, der  
„Magas‐Gruppe“ aus Rietschen und den  Sportfreunden  
von  Vattenfall 

 

Freitag, 14.06.2013  ab 18:30 Uhr  
Festsitzung für alle Vereinsmitglieder und  geladene Gäste  
 

Sonnabend, 15.06.2013  ab 10:00 Uhr 
Freundschaftsturnier zwischen befreundeten Vereinen mit     
anschließendem gemütlichem Beisammensein  



 

 

                                 Information  
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Kleinanzeigen 

Kaufgesuch! 

Suche Ackerland, Wiese und Wald im näheren Umkreis von 
Daubitz zu kaufen. 

 
Angebote bitte bei Herrn Käppler unter der Telefon-Nr. 

03576 207676 abgeben. 

 
Was Sie vielleicht schon immer über die Freie Mittelschule  
Rietschen wissen wollten! 
 

Was hat die Freie Mittelschule Rietschen eigentlich mit Montessori zu tun? 
Unsere Schule orientiert sich in den Lehrmethoden an der Reformpädagogik von Maria Montessori, die für Kinder 
geeignete Unterrichtsformen und Materialien entwickelte. Damit können Schüler ihre individuellen Fähigkeiten in 
eigenem Tempo entfalten. Wichtig sind uns die Achtung vor dem Schüler und ein respektvolles Miteinander. 

Nach welchen Lehrplänen wird unterrichtet? 
Wir sind an den Sächsischen Lehrplan für Mittelschulen gebunden, wie jede staatliche Schule. Die „Staatliche 
Anerkennung" erhielten wir am 16.01.2013. 

Wie ist der Unterricht gestaltet? 
Bei uns lernen die Schüler in kleinen Klassen (10 bis 15 Schüler). Wir setzen verstärkt auf Gruppen- und Partner-
arbeit, Stationen-Lernen und fachübergreifende Projekte. Die Schüler unterstützen sich und stärken ihre Sozial-
kompetenzen. "Haus"-aufgaben sind so konzipiert, dass sie großteils innerhalb der Freiarbeit bzw. Aufgabenstun-
den erledigt werden können. Nur wenig Arbeit muss mit nach Hause genommen werden. Vier Unterrichtsblöcke 
(je 90 Min.) erlauben ein intensives Eintauchen in den Lehrstoff und individuelle Förderung. 

Was bedeutet eigentlich „Freiarbeit“? 
Freiarbeitsstunden sind eine weitere Lernform an unserer Schule. Die „freie Wahl der Arbeit“ bedeutet nicht, ob 
die Schüler ihre Lernaufgaben ausführen oder nicht. Aber in diesen Stunden können sie selbst entscheiden, in 
welcher Reihenfolge die Aufgaben erledigt werden. Dadurch lernen die Schüler, ihre Arbeiten und ihr Tempo 
selbstständig zu planen und auszuführen. Es gibt klare Regeln, Grenzen und Termine, zu denen die Arbeitspläne 
erfüllt sein müssen. In der Freiarbeit fungieren Lehrer als Begleiter und Unterstützer. Kontrollen erfolgen sowohl 
durch den Lehrer als auch den Schüler selbst. Das Ziel ist ein selbstbestimmtes und selbstorganisiertes Lernen 
zu „erlernen“, was eine Vorbereitung auf Fachschule und Studium bietet. 

Sind später Abitur und Studium möglich? 
Mit dem erfolgreichen Realschulabschluss (10. Klasse) kann ein Abitur an weiterführenden Schulen (z. B. am 
BSZ Görlitz) absolviert werden. Dies berechtigt zum Studium an Universitäten und Hochschulen in ganz Europa, 
alle Studiengänge stehen offen. Auch ein Fachabitur ist möglich. 

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter: www.fsrietschen.de 

Einfamilienhaus zu vermieten oder zu verkaufen 
 

2001 erbautes Einfamilienhaus in Rietschen, Ortsteil Teicha 
mit einer Wohnfläche von 180 m² und Doppelgarage zu 
vermieten oder zu verkaufen. Die Grundstücksfläche beträgt 
1.200 m². Das Haus liegt in ruhiger Lage und ist sofort be-
zugsfähig. Es ist gemauert und mit einer Nachtspeicherhei-
zung sowie einem Schornstein ausgestattet. 
 

Ansprechpartner: Herr Pahlitzsch,  0163 2096346 
Besichtigung kann nach Terminabsprache erfolgen. 

Immobilienmarkt Rietschen 



 

 

Anzeigen 
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Blutspende 
Am 19.06.2013 von 15:00 bis 18:30 Uhr  

in der Freien Schule Rietschen  

Kulturhaus FEMA - Thälmannzimmer  
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Sehr geehrte Bürger von  Rietschen, 

wir laden Sie recht herzlich zu unserem 

Bergfest - Umverlegung Weißer Schöps 

am  21.06.2013 ab 14:00 Uhr auf dem Festplatz Altliebel 

am Informationspunkt Insektenhotel  ein. 

Nach  der symbolischen Abnahme der 5 Brückenbauwerke 

erwartet Sie ein abwechslungsreiches  Programm: 

 - Führungen am Schöps und zum Aussichtspunkt Tagebau Reich-
walde - zu Fuß, mit der Kutsche oder dem Mannschaftssportwa-
gen 

 - Buntes Kinderprogramm 

 - Filmvorführung „Umverlegung Weißer Schöps“ 

 - Örtliche Vereine und Firmen stellen sich vor 

 - Live-Musik mit den Bands TAM TAM Combony aus Dresden und                    
Fishermann`s Band aus Görlitz 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 Die Mitarbeiter der Projektleitung  „Umverlegung Weißer Schöps“ 

Aktuelle Veranstaltungen 
im Juni 

So 02.06. 
10  - 19 Uhr 

Landespferdezuchtschau und 
Bisontaufe 
Forest Village Ranch Walddorf 

Sa 08.06. 
10:00 Uhr 

Vereinsangeln, Anglerverband 
Rietschen, Pechteich/Bärwalder See  

Sa 08.06. 
14:00 Uhr 

65 Jahre FFW Neuliebel und  
21. Königsschießen 
Neuliebel 

So 09.06. 
10:30 Uhr 

Jubelkonfirmation in Rietschen 
Ev. Kirche Rietschen 

So 09.06. 
ab 10:00 Uhr 

„Wolle, Leinen & Co“, Handwerkertag 
Erlichthofsiedlung 

So 16.06. 
09:00  - 16:00 Uhr 

Lausitzer Gemeindetag der Evgl.-
Freikl.-Gemeinden 
FEMA-Saal 

So 16.06. 
ab 15:00 Uhr 

20 Jahre Erlichthofverein, Hofraum + 
Vereinszimmer Erlichthofsiedlung 

Fr 21.06. 
20:00 Uhr 

Kabarett „Syndikat“ aus Berlin, 
Theaterscheune Erlichthof 

Sa 22.06. 
10:00 Uhr 

Mittelalter– und Zunftfest 
Erlichthofsiedlung 

Fr - So, 28.06. 
- 30.06. 

18. Countryfest, Forest Village 
Ranch, 
So 9:00 Uhr Zeltgottesdienst 
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Impressum Herausgeber: die Gemeindekirchenräte der Evangelischen Kirchengemeinden Daubitz und Rietschen 
Pfarramt: Daubitz, Schmiedegasse 13, Tel.: 40650, www.kirche-daubitz.de / Rietschen, Muskauer Str. 32, 

Tel./Fax: 40259, Pfn. Anne Ellmann, 02956 Rietschen, Muskauer Str. 32, Tel./Fax: (035772) 40259 

GEMEINDEINFORMATIONEN 
Ev. St. Georgskirchen- 
gemeinde zu Daubitz 

Ev. Kirchengemeinde 
Rietschen 

Juni 2013 

Redaktionsschluss: Juli 2013 
ist am 15.06.2013 

Termine an: Tilmann.Havenstein@gmx.de 

 

 

 

Monatsspruch Juni 2013: 
Gott hat sich selbst nicht unbezeugt gelassen, hat viel 
Gutes getan und euch vom Himmel Regen und fruchtba-
re Zeiten gegeben, hat euch ernährt und eure Herzen mit 
Freude erfüllt. Apg. 14,17 

 

Gottesdienste 
 

02.06.2013 -  1. Sonntag nach Trinitatis 
Daubitz              Beide Gottesdienste entfallen. Dafür am  
Rietschen        1. Juni gemeinsamer Abendgottesdienst 

um 18 Uhr in der Rietschener Kirche 
 

 

09.06.2013 -  2. Sonntag nach Trinitatis mit Abendmahl 
Daubitz   09.00 Uhr  (Pf. Schwarzbach) 
Rietschen   10.30 Uhr  (Pf. Schwarzbach) 
  Goldene Konfirmation mit Abendmahl 
 

 

16.06.2013 -  3. Sonntag nach Trinitatis 
Daubitz   09.00 Uhr  (Pf. i. R. R. Hoppe)  
Rietschen   10.30 Uhr  (Pf. i. R. R. Hoppe) 
 
 

23.06.2013 -  4. Sonntag nach Trinitatis 
Daubitz   09.00 Uhr  (Präd. Hannusch)  
Rietschen   10.30 Uhr  (Präd. Hannusch) 
 

 

30.06.2013 -  5. Sonntag nach Trinitatis 
Walddorf  09.00 Uhr  (Pf. Doehring) 
  Gottesdienst zum Countryfest 
  mit den Bläser- und Kirchenchören aus 
  Daubitz, Hähnichen, Kosel und Rietschen 
 

 

 

Informationen 
 

Taufe 
Daubitz 
Jette Wenzel (geb. 6. März 2013) 11.05.2013 
(Eltern René und Maria Wenzel aus Daubitz, Am Waldwin-
kel 4) 
 
Konfirmation am 12.05.2013 in der St. Georgskirche zu 
Daubitz 
 

Conrad Drößigk - Psalm 62,8  
Paul Tabor - Psalm 18,30  
Josepha Walter - Sprüche 17,27 
 
Herzlichen Dank der Schlesischen Agrargenossenschaft 
aus Daubitz, der Blumeninsel Rietschen insbesondere Frau 
Masopust für die dekorative Ausgestaltung der Kirche mit 
Blumen. 
 
 

Pfn.Ellmann ist aus familiären Gründen vom Dienst in bei-
den Kirchengemeinden freigestellt bis voraussichtlich 
September 2013. Wenn Sie Taufen, Trauungen oder Beer-
digungen anmelden wollen oder aus sonstigen Gründen 
einen Seelsorger in Anspruch nehmen möchten, melden 
Sie sich bitte bei Pfarrer Schwarzbach (Görlitz). Er hat für 
diese Fälle die Vertretung. Tel.: 03581 / 3225174.In Verwal-
tungsfragen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Doehring 
(Hähnichen), Tel.: 035894 / 30407.Bei Fragen zum Ge-

meindeleben in Rietschen kann Kantorin A. Szonn weiter-
helfen bzw. vermitteln, Tel.: 035772 / 40562 oder auch
Rendantin S. Rosemann, Sprechstunde: montags, 17.30-
18.30 Uhr in der Muskauer Str. 32. Bei Fragen zum Ge-
meindeleben in Daubitz kann Gemeindekirchenratsvor-
sitzender E. Schulze weiterhelfen bzw. vermitteln, Tel.:
035772 / 40646. Bei Fragen, die den Kirchhof in Daubitz
betreffen, wenden Sie sich bitte an D. Natschke, Tel.:
035772 / 41051, oder an L. Höfchen, Tel.: 035772 / 40636. 
 
Gruppen 
Christenlehre: aktuelle Zeiten und Orte bitte bei Frau Euler
erfragen (Tel.: 03589430443) 
Konfirmanden der 8. Klasse: immer dienstags, 16.30-18
Uhr, in ungeraden Wochen in Daubitz, in geraden Wo-
chen in Rietschen 
Konfirmanden der 7. Klasse: immer mittwochs, 16.30-18
Uhr, in ungeraden Wochen in Daubitz, in geraden Wo-
chen in Rietschen 
Kinderchor: immer donnerstags, 17 Uhr in Daubitz 
Daubitz:  
Gemeindekirchenrat: 03.06.13, 19.30 Uhr 
Mütterkreis: 11.06.2013, 19.30 Uhr, im Pfarrhaus 
Chor: donnerstags, 19.30-21 Uhr, im Pfarrhaus 
Bläserchor: donnerstags, 18-19.30 Uhr, im Pfarrhaus 
Rietschen:  
Gemeindekirchenrat:04.06.13, 19 Uhr 
Gemeindekreis: 11.06.2013, 14 Uhr (neu jetzt immer 
dienstags) 
Frauenkreis: 11.06.2013, 16.30 Uhr (neu jetzt immer dienst-
ags), mit Ausflug nach Teicha - Treff bei Arnold u. Dora 
Hennersdorf 
Frauentreff:20.06.13, 18.00 Uhr (Radtour nach Heinrichs-
walde), 
im Juli und August ist Sommerpause 
Chor: montags, 20-21 Uhr, im Gemeinderaum der Kirche 
Bläserchor für Anfänger: montags, 18-19 Uhr, im Gemein-
deraum der Kirche 
Bläserchor für Fortgeschrittene: montags, 19-20 Uhr, im 
Gemeinderaum der Kirche 
 
Am Sonnabend, dem 1. Juni 2013, findet um 18.00 Uhr ein
gemeinsamer Abendgottesdienst als Abschluss eines
Singetages unserer Kirchenchöre mit dem Landessing-
wart Lothar Kirchbaum in der Rietschener Kirche statt.
Dazu sind die Gemeindeglieder der Kirchengemeinden
Daubitz und Rietschen sehr herzlich eingeladen. In bei-
den Gemeinden entfällt dafür der Sonntagsgottesdienst
am 2. Juni. 
 
Ein Blick auf den ersten Sonntag im Juli  
07. Juli, 10:00 Uhr in der Sankt Georgskirche Daubitz:      
Gemeinsamer Gottesdienst für beide Kirchengemeinden 
Es ist Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis.  
07. Juli, 17:00 Uhr in der Ev. Kirche Rietschen 
„Sommer-Chor-Konzert“ mit Gästen aus Görlitz 

Anzeige 
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SEHR GEEHRTE KUNDEN, 

BESUCHEN SIE MICH IN MEINEM MED-

KEBAP-HAUS! 

MEINE SPEISEN UND GETRÄNKE 

SIND GESUND UND LECKER! 

DAS  GESUNDHEITSAMT HAT UNS BE-

SUCHT UND NICHTS BEANSTANDET. 

Neu: Tapen 
Schmerzen, Muskelverspannungen, 
instabile Gelenke? Mit Kinesio‐Tape 
können Verletzungen kuriert, Muskeln 
gelockert, Entzündungen gehemmt und 
Gelenke stabilisiert werden. 

Ab Juni hier bei uns!" 
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

Görlitzer Str. 35, Rietschen 
Tel.: 035772/459988 

THERA-TRIA

Physiotherapie
Ergotherapie 
Logopädie 


